
Der Schwäbische Albverein Besigheim auf einer gemeinsamen Wanderung 

mit den Wanderfreunden aus Baiersbronn.     
 

Bei herrlichem Wanderwetter trafen sich die  Wanderfreunde  beider Ortsgruppen zum 

gemeinsamen Startpunkt in Besigheim am Enzplatz. Das einhellige Bestreben der 

Besigheimer Ortsgruppe war,  den Gästen aus dem Schwarzwald, unsere Region mit all ihren 

wunderschönen Facetten erlebbar zu präsentieren. So hatten die einheimischen Wanderführer 

Hans Höfer und Gustl Joos eine Strecke ausgearbeitet, in der sich all die kontrastreichen 

Momente die unsere Heimat zu bieten hat, wiederspiegeln. Start der ca. 12 km langen 

Wanderung war am Europaplatz. Die Strecke führte zunächst auf dem Radweg in Richtung 

Bietigheim. Die Wanderer von Baiersbronn waren über die prall hängenden Trollingertrauben 

in den Steillagen sehr beeindruckt. Ein kräftiger Anstieg über den Husarenhof brachte die 

Wanderer zum  Vereinsheim Wanderstöckle. Hier hatte das Wirtschaftsteam des Vereins 

ganze Arbeit geleistet und ein Buffet für die Wanderer mit  duftendem Kaffee, Gebäck und 

kühlen Getränken gezaubert. Nach der Stärkung ging‘s dann den Kreuzberg hinab in Richtung 

Hessigheim. Die Landschaft auf der rechten Seite des Neckars bestach durch ihre Romantik  

mit steilen Berghängen, schroffen Felsen und überwucherten früheren Weinberge. 

Von dem kleinen Ort Schreyerhof ging es weiter auf verschlungenen Pfaden durch dichten 

Wald und an verwunschenen Naturbiotopen, in denen Lebensräume für viele Tiere geboten 

werden. Hier, so der Tenor der Wanderer, sei  das Ökosystem noch im Gleichgewicht. Der 

letzte Teil der Wanderung führte über den Kallenberg, an den Höfen Tal-und Brunnenhof 

hoch nach Kleiningersheim. In der Gaststätte Linde war dann die Schlusseinkehr organisiert,     
Zum Abschluss  bedankten sich die Wanderer bei der Organisation für den gelungenen Tag. Die 

Baiersbronner Wanderfreunde versicherten, dass sie bleibende Erinnerungen mit nach Hause nehmen 

und dass sie sich im nächsten Jahr mit einer Wanderung in ihren Gefilden revanchieren werden. 

 

 

 

 

 

 


